
Alter Wasserturm
(Foto: P. Loreth)

Besuchen Sie auch das Aueninforma-
tionszentrum im Schloss Grünau mit
seinen anschaulichen Erklärungen zu 
den Themen Fluss und Aue.
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Schloss Grünau (Foto: C. Pietsch)

Der Auenweg 5 führt Sie durch die idyllische Kulturlandschaft 
bei Schloss Grünau und Gut Rohrenfeld und informiert Sie über 
das landschaftliche Kulturerbe des Wittelsbacher Königshauses. 
Erfahren Sie auf einem Spaziergang durch historische Kulissen 
alles Wissenswerte über die kulturhistorischen und landschafts-
geschichtlichen Hintergründe und genießen Sie entlang von 
Alleen und Waldrändern detaillierte Einblicke und großartige 
Ausblicke in das Wittelsbacher Kulturland.

Tafel 1 | beschreibt die Jagden, die der Adel von Schloss Grünau 
aus startete, und wie die Landschaft der Donauauen dafür 
geschickt genutzt wurde.

Tafel 2 | informiert über den verantwortungsvollen Umgang des 
Wittelsbacher Ausgleichsfonds mit dem historischen Land-
schaftserbe.

Tafel 3 | erklärt den Ursprung der zahlreichen Alleen im Wittels-
bacher Kulturland und welche Bedeutung die Baumreihen heute 
haben.

Tafel 4 | enthält die Chronologie von Gut Rohrenfeld und zeigt 
die wechselhafte Geschichte des einstmals bedeutendsten 
Gestüts Bayerns auf.

Tafel 5 | erläutert die Bedeutung, die die großflächigen Wälder 
für die Garnison in Ingolstadt hatten, und wie sich dies auf den 
Wald auswirkte.

Diese Wegweiser führen Sie durch den Auenweg 5:

Wittelsbacher Kulturland

Wittelsbacher Kulturland
Auenweg 5
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Landschaft als Vermächtnis
Tafel 2

Von der Schwaige 
zum Gestüt

Tafel 4

Gut Rohrenfeld

Holz für die Garnison
Tafel 5Auf zur Jagd!

Tafel 1

Schloss Grünau

Parkplatz

Tafel 3
Die Allee – Symbol, Weg-
begleiter und Lebensraum

INFORMATIONSTAFEL

Auenweg 2 „Zurück zur Natur“

INFORMATIONSTAFEL

Auenweg 1 „Große Auenrunde“
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Zeller Kanal (Foto: P. Loreth)

„Neuhütte“ (Foto: P. Loreth)

Schloss Grünau 
(Foto: P. Loreth)

Allee (Foto: P. Loreth)

Genießen
Sie auf einem 3,3 km langen Spazier-

gang das idyllische Wittelsbacher 

Kulturland und lassen Sie sich an fünf 

Stationen über dessen historische 

Hintergründe informieren.
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Blätter einer Stieleiche
(Fotos: M. Weißbrod)

Blätter einer Flatterulme
(Fotos: S. Geißler)


